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Fol .21360.1 .NeuesRathaus.

herausu .verant .Red .R .ist .
18 .Jahr ,Wien ,stag 1908 .

dasBartell deritalienischen
Großhandler .In derletzten
StadtratssitzungreferierteS .R.
WesselüberdiebekannteRieg¬
bildungderitalienischenGroß¬
händlerauf demNachmarkte
undbeantragte,dieBeschwerden
derbetreffendenHermangegen
dieErkenntnissedermagistra¬
der Bezirksämterfürdie
14 .und16 .Bezirksowie
derMagistratsabteilungII
wegenEntziehungvonStand¬
PlätzenaufdemNachmarkte
auf denMärktenAnhofund
enplatzundin derGroßmark¬
halle ,alsunbegründetabzuweisen.
DiesemAntragewurdeFolgegegeben.
zumBrandederMagfarthschen
abrik .ÜberAnregungeines
VertretersderFirmaManhart
Comp.21 .Bez .Pragerstraße82
wurdeumSistierung bezw .um
teilweiseAbschreibungderPer¬
sonal-Einkommensteuer-Rückstän¬deihr1908fürdiedortbedienstet
gewesenenundwegendesBrandesder Fabriknunmehr
beschäftigungslosgewordenen
Arbeitergebeten.DerStadtrat
beschäftigtesichkürzlichnacheinem
BerichtedesR.R.Knollmitdieser
frage .ÜberAntragdesReferenten
wurdebeschlossen,für63Arbeiter
die ExekutionsgebührenimGe¬
samtbetragevon132f 34abzu¬
schreiben,bezw.inFallederinzwischen
geleistetenEinzahlungandiebe¬
treffendeParteidieEinzahlungzu

statten .

GartenLokal-KommissionfürWien¬
Beideram4 .August. J .abgehalten
nenSitzungundderTheater¬
Lokal-CommissionfürWien
werdederMag .Rat .D .Emil
Schwarz,VorstandderMag¬
Abt .I .zumObmanneundder
städt .BauratAlfredGreilzu
ObmannStellvertreterder
Kommissionerwählt.
Städt .StellwagenUnternehmung
die neueLeitungderneuenstadtStellwagenunternehmung
istbestrebt,inmöglichstkürzer
ZeitjeneMaßnahmendurchzu¬
führen,dienotwendigsind,um
den Stellwagenverkehrauf
eine modernereGrundlage
zustellenunddieanhaltenden
MangelnachMöglichkeitzu
beseitigenSchonmitderEin¬
führungeinerrationellenPflege
undfütterungder Pferdeunter
derOberaufsichtdesOberinspektor
vondarüberist einSchrittnach
vorwärts getan undnunmehr
gehtderLeiterdesUnterneh¬
mensOb .Jos .LiffkaimEin¬
vernehmenmitdemMagistrats
referentendaran ,dievorhan¬
denen Wagenmoderneinzuge¬
stalten .Einsolchervollständig

nenadaptiertenWagen ,der
nichtwenigerals20Jahrebereits
imGebrauchestand ,wurdeheute
VormittagsderbeidenVie¬
BürgermeisterDr .Pergerund
hiersammerunddenMitglieder
desStadtratesimAkadenhofe
des NeuenRathausvorge¬
führt .DieLeitungderstadt .
StellwagerUnternehmunghat
damitgezeigt ,daßesmöglich

ist ,mitverhältnismäßigkeinen
MittelndasvorhandeneMate¬rial weiterzubenützen,der
heutevorgeführteWagen,diebekannteTochemitdergroßen
rückwärtigenPlattern ,und
einemPassungsräumefür20
Personenzeigt mehrerneuen
werte Neuerungen ,eineverbesserteundausgiebige
vermehrteBeleuchtung,dann
eineVerbesserungdesFußbo¬
denbelages ,wodurchdasun¬
angenehmeVibrirenziemlich
befertigtwird ,endlichdie
PolsterungderSitzeinInnerndesWagensunddieKonstruktion
derHolzbänkeaufderPlatoren
die gegenüberdemfrüheren
ZustandebedeutendeVerbesse¬
rungenaufweisen.Gleichzeitig

mit dem Wagenwiederauch
Pferdevorgeführt ,andenen
diegünstigenErfolgedesneuen
Fütterungsartundderbesseren
Pflegedeutlichsichtbarwäre.
KutscherundKondukteure

erschieneninneuenschmecken
Uniformen,die eventuellals
ModellefürdiekünftigeUn¬
formierungdienensollen .
Uniform,Kahten,dannWagenundPferdegeschiersindmit
derInitialenbezw .Wachher
derGemeindeWiengeziert .die Servierung undAda¬
tierung des Wagenswurde
unter der LeitungdesWerk¬
stattenvorstandes,Simon
in der WerkstättederUnter¬
nehmunginSpeisungdurchgeführt.
derStellwagenverkehrnachhernals.
S.R.Grünbeckstellteinderletzten

340

StadtratssitzungfolgendenInitiativ¬
Antragdurchdie Übernahmedes
Stellfuhrwerkes ,durchdieGemeinde
Wienist leiderdieStreckehernals
Stehensplatzaufgelassen,dafür
die ganzunrentableLinieTi¬
talgasseerrichtetworden .Da
dieseVerschiebunggerechteMiß¬
stimmunginHernalshervorge¬
rufen hat ,wirdder Antragge¬
stellt ,dieLiniehernals-Stehens¬
Platzwiederzueröffnen,dieser
Antragwurdedergeschäfts¬
ordnungsmäßigenBehandlung
zugewiesen.

Niedererholungsstätteaufdem
Gänschaufel.NacheinemBe¬
richte desSt .R .Apenberger
hatderStadtratdieBestellung
des stadt ObersHans
Pichler ,alsInspektionsarzt

derKindererholungsstätte
aufdemGangehäufelgenehmigt.

StaubfreieSammeturnplätze
ÜberAntragdesSt .K .Appenberge
hatderStadtratgenehmigt,daß
probeweisedieSommerturnplatz
derBürgerschulen18 .Dez.Bottage
gasse17und18.Bez.Alseggerstr.18.mit verlaumateriale inder¬
selbenWeisewiedieFlächedes
EislaufvereinesStauberei,
mitdenKostenvon700hergestellt

werden .
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